
Die Gesunde Gemeinde lädt ein zum Vortrag

 

„Mein Denken bestimmt 

mein Handeln“

Dienstag, 8. Oktober - 19:30 Uhr 

im Gasthaus Schaupp

Ausgabe

NEUES AUS MARIA NEUSTIFT
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Liebe Neustifterinnen und 
Neustifter!

Biomasse-Heizwerk
Die Nahwärme Maria Neustift 
plant den Neubau einer Biomas-
seheizung in unserer Gemeinde, 
da der Wärmebedarf durch die neu 
errichteten Mietwohnungen und 
durch die Umstellung der Heizung 
im Gemeindehaus durch ihre be-
stehenden Heizungen nicht gedeckt 
werden kann. Es wird eine zentrale 
Lösung im Schaupp Stadel geplant. 
Es ist natürlich allen Beteiligten 
bewusst, dass dieser Standort auf-
grund der zentralen Lage umstrit-
ten ist – er ist aber nach Abwägen 
aller Vor- und Nachteile dennoch 
die beste Lösung. Nennenswerte 
Vorteile sind die Hauptwindrich-
tung mit den Fallwinden, die weg 
vom Zentrum in Richtung Osten 
ziehen; kurze Leitungslängen in 
Richtung Schule und in Richtung 
Wohnbauten; sinnvolle Nutzung 
eines leerstehenden Gebäudes (ein 
Abbruchbescheid wäre ansonsten 
vonnöten, da der Stadel in einem 
sehr schlechten baulichen Zustand 
ist). 
Ein weiterer, umwelttechnisch ge-
sehen besonders wertvoller Vorteil 
ist die Zusammenfassung von 27 
Einzelheizungen auf eine einzige. 
Als Nachteil muss der hohe Schorn-
stein genannt werden, welcher aber 
erforderlich ist, damit die entste-
henden Gase entsprechend hoch 
ausgestoßen werden können.
Damit das Erscheinungsbild nicht 
gestört und die doch maßgebende 
Gebäudeform bestmöglich in unser 
schönes Ortsbild integriert werden 
kann, wurde zur Planung ein Orts-
bildbeirat zu Rate gezogen.

Kindernachmittagsbetreuung
Es ist mir eine besondere Freude, 
dass wir in der Gemeinde nun eine 
weitere Kinderbetreuung, die den 
Bedürfnissen unserer Familien an-
gepasst ist, in den Räumlichkeiten 

der Schule und des Kindergartens 
anbieten können. An zwei Nach-
mittagen werden Kindergarten- 
wie auch Schulkinder gemeinsam 
betreut und gefördert. Dies ist 
möglich durch eine sogenannte 
„Betriebstagesmutter“. Martina 
Schaupp (Briefberg), ausgebil-
dete Pädagogin und Horterziehe-
rin, hat sich bereit erklärt, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu 
übernehmen. Ihre Kompetenz, ihr 
Feingefühl und ihre langjährige 
Erfahrung haben sich bereits in 
den ersten Nachmittagen gezeigt. 
Das Mittagessen für die Kinder ist 
durch unsere Wirte (GH Schaupp) 
gesichert und wird zu einem ver-
nünftigen Preis für unsere Kinder 
angeboten.

Grundkauf
Nach dem Ableben von Frau Herta 
Wolfsjäger ist nun der gesamte 
Besitz an die Erben übergegangen. 
Diese haben sich entschlossen, die 
Grundstücke zu veräußern. Es ist 
uns gelungen, einige Flächen von 
wesentlicher Bedeutung für un-
sere Gemeinde, zu erwerben. Im 
Vordergrund standen eine Lösung 
für den Parkplatz, einen öffentli-
chen Spielplatz, eine Erweiterung 
des Viehmarktgeländes sowie der 
Erwerb von Baugründen. Die Ver-

handlungen haben sich äußerst zäh 
gestaltet, wurden aber von Erfolg 
gekrönt. So wurde es möglich, dass 
die Gemeinde neben den oben ge-
nannten Flächen für jene zwischen 
Styria 1 und Styria 2 wie auch die 
Fläche Richtung „Hirschen“ un-
terhalb des Güterweges Unterstein 
den Zuschlag erhalten konnte. 
Diese Flächen sollen sicher stellen, 
dass der Gemeinde in den nächsten 
Jahren ausreichend Baulandreser-
ven zur Verfügung stehen. Insge-
samt hat die Gemeinde in Abstim-
mung mit dem Land OÖ nun ein 
Fläche von rund 77.000 m² gekauft. 

Nationalratswahl
Die Wahlen sind geschlagen und 
ich danke allen, die von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht ha-
ben. Für die Gemeinde ist wichtig, 
dass es bald wieder eine Regierung 
gibt, die ihre Aufgabe wahr nimmt 
und den Kommunen Finanzsicher-
heit gibt. In der kommenden Peri-
ode ist der Finanzausgleichsschlüs-
sel wieder neu zu verhandeln und 
damit dieser nicht noch weiter in 
Schieflage kommt, ist eine stabile 
Regierung von größter Wichtigkeit. 
Ebenso ist auch für unsere Bauern 
eine Regierung wichtig, die ihnen 
wieder eine planbare Zukunft und 
sicheres Einkommen bringt. Aber 
auch Sicherung und Schaffung 
von Arbeitsplätzen mit einem 
Verdienst, der einem ein gutes 
Auskommen sichert, ist von größter 
Wichtigkeit!

Styria Bau 4
Es geht weiter: die Gründe bei der 
ehemaligen Pichler Garage gehören 
bereits der Wohnbaugenossenschaft 
Styria und sollen ab 2015 bebaut 
werden. Wer jetzt bereits weiß, dass 
er in diesen Bau einziehen möchte, 
sollte sich auf der Gemeinde mel-
den, damit wir auch auf die Wün-
sche der Mieter eingehen können.
Euer Bürgermeister
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Bauschuttentsorgung in 
den Altstoff-Sammelzentren
Da in den letzten Jahren das Ange-
bot, Bauschutt in den ASZ zu ent-
sorgen zum Teil gründlich „miss-
verstanden“ wurde (abgelieferte 
Jahresmenge im Jahr 2000: 224 
Tonnen, im Jahr 2012: 2187 Ton-
nen) muss eine Regelung getroffen 
werden, damit das Serviceangebot 
finanzierbar bleibt.
Mineralischer Bauschutt darf in 
den ASZ nur mehr in klar definier-
ten Kleinmengen angenommen 
werden. Als Kleinmenge gilt:
- Anlieferung nur in Kübel oder 		
  Mörteltrog (evtl. Verwiegung)
- Maximale Menge 250 kg oder 	      	
   1/4 Kubikmeter je Woche und 		
   Haushalt!
Bei Mengen, die über diese Men-
genschwelle hinausgehen, wird 
das  ASZ Personal strikt angewie-
sen, eine Annahme zu untersagen.  
Größere Mengen können nicht auf 
Kosten der Allgemeinheit entsorgt 
werden. Dafür gibt es gewerbliche 
Unternehmen, die dafür zuständig 
sind:
- Fa. Bernegger, Ternberg,     		
  07256/8866
- Fa. Käfer, Weyer, 07355/8415
- Fa. Mitter, Wolfern, 07253/8258
- Fa. Steiner, Waldneukirchen, 		
  07258/29129
- Fa. Waizinger, Dietach, 		
  07252/38191

Funde
Fotoapparat, Kabel, Toiletttasche,
Brille m. schwarzer Fassung
Wenn Sie etwas verloren haben:
Nachfragen am Gemeindeamt 
könnte sich lohnen!

Bauberatungstermine
Die nächsten Bauberatungen fin-
den am Mittwoch, 9.10., und 
27.11.2013 statt. 
Bitte um Anmeldung am Gemein-
deamt bei Frau Katrin Schweighu-
ber, Tel. 07250 625 

Sprechstunden Notar
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
14 - 16:00 Uhr am Gemeindeamt. 
Anmeldung unter Tel. 07355/6235

Feuerwehr informiert: 
Das sollten Sie bei 
einem Notruf unbe-
dingt beachten!
Haben Sie sich schon 
einmal überlegt wie wir Einsatz-
kräfte nach einem Notruf zu Ihnen 
finden? Nein?
Dann lassen Sie uns das kurz er-
klären: Wenn Sie Hilfe brauchen 
und den Notruf (Feuerwehr 
– 122, Polizei – 133, Rettung 
– 144) wählen, nimmt eine Leit-
stelle Ihren Anruf entgegen und 
schickt Ihre Informationen mit der 
Alarmierung zu uns in das Feuer-
wehrhaus.
Je genauer Ihre Informationen 
sind – desto sicherer und schneller 
können wir Hilfe leisten!!
Einsätze in der Vergangenheit ha-
ben gezeigt, dass es anhand der 
Alarmierung nicht immer ganz 
einfach ist den genauen Einsatzort 
zu bestimmen. Vor allem, weil es 
in Maria Neustift und den Nach-
bargemeinden einige gleiche bzw. 
sehr ähnliche Adressen gibt. Die 
Freithofberg-Adressen gibt es zum 
Beispiel sowohl in Ertl als auch in 
Maria Neustift.
Deshalb ist es unumgänglich, dass 
Sie Ortsangaben so genau wie 
möglich machen. Bitte beachten 
Sie insbesondere, dass Sie die GE-
MEINDE in der die Hilfe benötigt 
wird, angeben.
So können Sie sicherstellen, dass 
Ihnen rasch geholfen wird!
Beachten Sie grundsätzlich die 
4-W-Regel: 
WER: Sagen Sie immer Ihren 
vollständigen Namen. 
WO: Nennen Sie jedenfalls die 
Adresse und die Gemeinde in der 
die Hilfe benötigt wird. Zusätz-
lich hilft uns, falls vorhanden, der 
Hausname. 
WAS: Beschreiben Sie ganz kon-
kret was passiert ist und warum 
Sie Hilfe brauchen. 
WIE VIELE: Sagen Sie ob bzw. 
wie viele Personen Hilfe brau-
chen.
Ihre Feuerwehren: Hofberg, Maria 
Neustift, Moosgraben und Sulzbach

Entsorgung von Strauch-
schnitt
Strauchschnitte können am Lager-
platz der Gemeinde an der Enn-
stal-Straße (Nähe Haus Neustift-
berg) entsorgt werden. 
Bitte beachten: KEINE Rasen- 
oder Grasschnitte, Gartenabfälle 
und Altholz! (Altholz wird bei der 
Sperrmüll-Sammlung angenom-
men) 

Sperrmüllsammlung
Freitag,   11.10. -  12-18:00 Uhr
Samstag, 12.10.  -   8-12:00 Uhr

am Wolfsjäger-Parkplatz
Achtung:

Eine Anlieferung von Sperrmüll 
vor Freitag 12:00 Uhr ist nicht 
erlaubt, Alteisen ist in der ASI zu 
entsorgen!

Winterdienst
Wir ersuchen die Güterweg- 
obmänner wieder, das Aufstellen 
der Schneestangen zu veranlassen.
Die Grundeigentümer entlang der 
Güterwege werden ersucht, über-
hängende Sträucher und Äste zu 
schneiden, damit diese bei Schnee-
druck nicht die Räumfahrzeuge  
und die Fahrbahn behindern bzw. 
gefährden.

Freie Wohnungen
Im Styria-Haus 1, Neustift 46, 
ist eine Wohnung im Ausmaß von 
98,65 m² frei. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an das Gemein-
deamt, Tel. 07250/625
Im Wohnpark Sprosec werden 
2 Wohnungen im Ausmaß von je 
54 m²  neu vermietet. Infos unter 
0664/4669537 - Hubertus Sprosec
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Chip-Pflicht - 
Kennzeichnung 
und Registrierung 
von Hunden
Alle in Österreich gehaltenen 
Hunde müssen mit einem Micro-
chip gekennzeichnet sein. Diese 
Kennzeichnung stellt sicher, dass 
ein Hund eindeutig mit einem 
weltweit einmaligen Nummern-
code identifiziert werden kann. 
Dies ist notwendig, um entlaufene 
Hunde schnell auf die rechtmäßi-
gen BesitzerInnen zurückführen 
zu können. Außerdem kann diese 
Kennzeichnungsform in Fällen 
von ausgesetzten, zurückgelasse-
nen oder gestohlenen Hunden sehr 
hilfreich sein.
Der Microchip wird von einem 
Tierarzt/-ärztin Ihrer Wahl im-
plantiert. Seit Anfang 2010 gibt 
es nun eine österreichweite Da-
tenbank (Heimtierdatenbank), in 
der alle Hunde gemäß § 24a des 
Tierschutzgesetzes registriert wer-
den müssen. Diese Registrierung 

kann entweder online mit aktivier-
ter Bürgerkarte oder Handy und 
gültiger E-Mail- Adresse erfolgen. 
Diese Meldung ist kostenlos und   
die Daten können selbst geändert 
werden. In unserer Gemeinde wer-
den die Daten mit der Anmeldung 
an die Bezirkshauptmannschaft 
zur Registrierung weitergleietet. 
Mein Hund ist längst gechippt - 
wie weiß ich, ob er schon in der  
Heimtierdatenbank ist?   
Bereits gechippte und in einer 
privaten Datenbank registrierte 
Hunde sind nicht automatisch in 
der zentralen Heimtierdatenbank 
registriert! Bitte überprüfen Sie 
mit der Suchfunktion auf http://
heimtierdatenbank.ehealth.gv.at/
Suche.aspx ob Ihr Hund schon 
registriert ist. Mit den Datenban-
ken Animal Data, Petcard und 
IFTA wurde vom BM für Gesund-
heit eine Schnittstelle eingerich-
tet und Sie müssen lediglich die 
fehlenden Daten ergänzen, dann 
wird Ihr Hund automatisch in die 

Heimtierdatenbank übernommen. 
(Achtung: Dies kann bis zu einer 
Woche dauern). 
Nähere Informationen finden Sie 
unter http://bmg.gv.at/home  >Ser-
vice > FAQ_Haeufige_Fragen_/
Chip-Pflicht

Anmeldung eines Hundes
Laut OÖ Hundehaltegesetz 
Personen, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und einen über 12 
Wochen alten Hund halten, müs-
sen diesen binnen drei Tagen am 
Gemeindeamt melden!
Zur Anmeldung sind erforderlich:
- Sachkundenachweis (wird von 
Hundeschulen angeboten)
- Nachweis, dass für den Hund eine 
Haftpflichtversicherung (Deckung 
mindestens € 725,000,--) besteht.  
 

Da Gemeinden weder über ein 
Chiplesegerät verfügen, noch Zu-
griff auf die Datenbank haben, 
müssen die Hunde die bei der An-
meldung ausgegebene Hundemar-
ke tragen.

Neu – Neu - Neu – Neu
Dorfpolizist für Ma. Neustift
Im Juli 2013 wurde vom Innenmi-
nisterium  im Rahmen des Projek-
tes „Sicherheit in der Gemeinde“ 
die Funktion des „Kommuna-
len Sicherheitsmanagers“ oder 
schlichtweg „Dorfpolizist“ errich-
tet. In allen Gemeinden, in denen 
sich keine Polizeiinspektion befin-
det, versieht nun der Dorfpolizist 
wieder seinen Dienst.
Spontan entschlossen hat sich 

BezInsp Hermann Hochbich-
ler (Foto) von der Polizeiinpekti-
on Großraming um sich für diese 
Funktion zu melden. Da er immer 
schon  den Kontakt mit der Bevöl-

kerung gesucht hat, ist dieser neue 
Aufgabenbereich wie geschaffen 
für ihn. Er wird sich nun in Zu-
kunft um die (oft auch kleinen) 
Sorgen und Nöte aller Neustifte-
rInnen kümmern. Dazu wird es 
immer wieder (nicht täglich) Fuß-
streifen geben, wo man leichter 
miteinander ins Gespräch kommt. 
Auch Sprechstunden werden am 
Gemeindeamt eingerichtet, deren 
Termine in der Gemeindezeitung 
angekündigt werden. (Kontakt: 
Tel. 0591334152)
Zu seiner Person ist zu sagen: 
Wohnhaft in Gaflenz, Neudorf, 
glücklich verheiratet  seit 25 Jah-
ren, er hat 3 erwachsene Kinder (2 
Söhne, 1 Tochter) und ist in seiner 
Freizeit hauptsächlich als Neben-
erwerbslandwirt tätig.  Andere 
Hobbies sind Wandern, Schifah-
ren, Langlaufen sowie der Fußball.   

Neue Mitarbeiterin am Ge-
meindeamt: 
Seit 1. September 2013 verstärkt 
wieder ein Lehrling das Team des 
Gemeindeamtes.

Name: Katharina Aigner
Geburtsdatum: 01.10.1995
Adresse: Hofberg 29 (Reith)
Eltern: Johann u. Johanna Aigner
Schulbildung: VS Maria Neustift, 
HS Großraming, 3- jährige LWFS 
Kleinraming
Hobbies: meine Tiere (Hund & 
Pferde), reiten, spazieren gehen, 
Volkstanzgruppe.
Lehrberuf: Verwaltungsassistentin 
(Lehrzeit: 3 Jahre)
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Geburten
Geboren wurden
Roland Aigner, Moos-
graben 52
Constantin Großalber, 
Blumau 2
Julian Alexander Farveleder, 
Neustift 2
Theresa Hörmann, Moosgr. 17
Paul Kopf, Hornbachgraben 17
Wir wünschen den Eltern viel 
Freude mit ihren Babys!

Todesfälle
Wir trauern um
Josef Infanger, Gerolder 
Weg 7

Trauungen
Vor dem Standes-
amt Maria Neustift 
haben die Ehe 
geschlossen:

Natalie Salcher und Patrick 
Manuel Oberbramberger, Moos-
graben 43

Alexandra Mitterwachauer und 
Karl Tüchlberger, Lurnwiese 11

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum

80-er
Maria Schreiner, Buchsch. 12
Leopoldine Aspalter, Lurnw. 16
Rosa Ahrer, Buchschachen 7
Leopoldine Kalkhofer, Lurnw. 17
Theresia Eberlberger, Neustift 3

85-er
Rosa Infanger, Blumau 29
Cäcilia Schörkhuber, Moosgr. 33

92-er
Lidwina Schmollngruber, Arth. 7

93-er
Rosa Kalkhofer, Hornbachgr. 18

Frischer Wind in der ehe-
maligen VS Sulzbach
Wo jahrzehntelang gepaukt wur-
de, wird nun gemütlich gewohnt! 
Nicht wieder zu erkennen ist das 
Innenleben der ehemaligen Volks-
schule Sulzbach. Aus den ehema-
ligen Schul- und Klassenräumen 
errichtete die Styria-Wohnungsge-
nossenschaft in wenigen Monaten 
fünf Wohnungen in verschiedenen 
Größen, die im heurigen Sommer 
bezogen wurden. 
Der Altersdurchschnitt der Be-
wohner dieses Hauses aber auch 
der im Ortszentrum neu errichte-
ten Wohnhäuser ist zur Freude des 
Bürgermeisters sehr niedrig, was 
die hohe Lebensqualität und das 
positive soziale Umfeld für junge 
Menschen in unserer Gemeinde 
bestätigt!

Höchst professionell führten die 
von Kulturausschuss-Obmann 
Josef Zöttl in kurzer Zeit enga-
gierten Models Trachtenkleidung 
von modern bis klassisch, von 
festlich bis alltagstauglich vor. 

Das Modehaus Preßl in Amstet-
ten stellte die schicken Trachten 
zur Verfügung und zeichnete für 
die Durchführung verantwortlich. 
Die Frauen der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe präsentierten die 
wunderschöne Neustifter Tracht 
in verschiedenen Stoffen und 
Ausführungen mit der typischen 
„Neustifter Blume“.  Zwei mal 

war der Saal im Haus der Dorf-
gemeinschaft bis auf den letzten 
Platz gefüllt, was der Idee des 
Ausschusses für den Versuch, eine 
Modeschau zu veranstalten, recht 
gab. Danke an dieser Stelle allen, 

die dabei so toll mitwirkten!!
Eine Herausforderung, auch die 
nächsten Kirtage wieder mit einer 
Sonderschau im Haus der Dorf-
gemeinschaft zu bereichern. Für 
Anregungen und Ideen sind die 
Mitglieder des Ausschusses für  
Kultur, Fremdenverkehr, Land-
wirtschaft und Wirtschaft gerne 
offen! 

Ein Mieter in den neu geschaffenen Woh-
nungen der VS Sulzbach

Modeschau beim Kirtag - ein voller Erfolg!

Foto: Großes Finale aller Teilnehmer 

Weitere Fotos finden Sie unter www.
maria-neustift.at/Fotogalerie
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Ferien(s)pass-Aktion
Bis auf den letzen Platz ausgebucht 
waren auch heuer wieder die ver-
schiedenen Aktivitäten, die im Rah-
men des Ferienpasses angeboten 
wurden. Initiiert und durchgeführt 
wurde die Aktion vom Ausschuss 
für Sport, Jugend, Familie und 
Senioren. 

An alle Kinder im Kindergarten- 
und Schulalter!
Schaut doch mal mit euren Eltern 
oder Omas und Opas bei uns herein, 
es lohnt sich, zu uns zu kommen. 
Wir haben tolle neue Bücher, CDs 
und DVDs für euch eingekauft, es 
ist bestimmt für jeden etwas dabei! 
Auch für Erwachsene wurden wie-
der viele spannende Romane und 
Sachbücher angeschafft.
Unser Bücherflohmarkt war wie-
der ein toller Erfolg. Danke für die 
zahlreichen Besuche und für eure 
Unterstützung. Dadurch sind wir 
wieder in der Lage, neue Medien zu 
kaufen. Das Spiel mit dem Glücks-
rad ist sehr gut angekommen. 
Einen besonderen Dank an die Fir-
ma Steinparzer für die großzügige 
Eisspende!

Es war für alle etwas dabei: 
Ein Tag mit dem Roten Kreuz 
organisiert von  Isabella Kopf, 
gekocht und gebacken wurde mit 
Holzner Silvia wo alle zum Schluss 
noch ein Kochbuch bekamen.
Schmieden mit Herrn Erich Sieg-
hartsleitner sen. und Imkern mit 
Herrn Konrad Gartlehner, dort 
gab‘s  für alle  ein kleines Honig-
glas zum Naschen.  
Einen sehr lustigen Spiele- und 
Leseabend in der Bücherei unter 
dem Motto „Die Welt der Rekor-
de“, zusammengestellt und durch-
geführt von Elisabeth Wittmann.
Reiten beim Stritzlmayer unter der 
Pferdeführung von Infanger Martin 
und Infanger Karl, und ein Tag 
mit Musik im Musikheim Maria 
Neustift geleitet von Kerschbaum-
steiner Elfriede.
Vielen Dank an alle, die durch ihr 
freiwilliges Engagement  diese 
tollen Tage für unsere Kinder 
ermöglicht haben!!
Christine Stubauer, Obfrau

U n s e r  n e u e r 
Buchtipp:

Buch: „Weiße Nelken für Elise“
Die Liebe meiner Großeltern zwi-
schen Wehrmachtsbordell und KZ, 
eine Biografie, geschrieben von der 
Enkelin Beate Schaefer.
Elise ist Prostituierte. 1940 zwingt 
die SS sie in ein Wehrmachtsbor-
dell. Walter, ihr Liebhaber, wird 
als ihr Zuhälter verhaftet, als 
„Berufskrimineller“im KZ Dachau 
inhaftiert und schließlich 1942 in die  
Tötungsanstalt Hartheim überstellt 
und dort ermordet. Erst die Enkelin 
von Elise und Walter, die Autorin die-
ses Buches, bricht das Familientabu. 
Sie schildert das außergewöhnliche 
Leben der Großmutter, rehabilitiert 
den unbekannten Großvater und 
zeichnet ein aufwühlendes Sitten-
gemälde des sogenannten „Dritten 
Reichs“ und der Nachkriegszeit.

Johanna Grafleitner

Ferienpass-Aktion
14 Mädchen und Buben erlebten 
lustige und spannende Stunden in 
der Bibliothek. Beim 1-2-3 Quiz 
konnten die Kinder ihr Wissen un-
ter Beweis stellen, anschließend 
wurde ein neuer Büchereirekord 
aufgestellt: das längste Bücherdo-
mino. Auch persönliche Rekorde 
im Seil springen, Zeitungspapier-
lauf und Bausteine stapeln wurden 
aufgestellt und verbessert. Danke 
an Lisi Wittmann für diese tolle 
Veranstaltung! 

Foto oben: Ein Tag mit dem Roten Kreuz
unten: Faszination Schlagzeug

oben: Rekorde in der Bibliothek
Mitte: Großer Andrang beim Reiten
unten: Leckeres gab‘s beim Kochkurs

Öffentliche Bibliothek
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Gesundheitstag
66 Blutabnahmen und Blutdruck-
Kontrollen bei der Gesundheits-
straße,  28 Teilnehmer beim Fit-
Check, 10 Ernährungsberatungen,  
23 Gehör- u. Sehtests, 85 Blut-
spenden sowie über 200 Zuschau-
er beim Kabarett am Abend war 
die erfreuliche Bilanz des Gesund-
heitstages am 20. September.

Die Gesundheitsstraße ist ein An-
gebot des Landes OÖ, wo ver-
schiedene Blutwerte und Gesund-
heitsparameter bestimmt werden. 
Ziel dieses Aktionstages war, die 
Teilnehmer auf Risikofaktoren 
(z.B. erhöhtes Cholesterin) und 
vorbeugende Maßnahmen auf-
merksam zu machen und dadurch 
vermehrt die Vorsorgeuntersu-
chung oder Kontrolle beim Haus-
arzt bzw. einer weiterführenden 
Lebensstilberatung (Ernährung, 

Gesundheitstraining) in Anspruch 
zu nehmen. 
Ein Informationsstand des Roten 
Kreuzes,   Musik zur Entspan-
nung,  die Möglichkeit einer Impf-
pass-Kontrolle sowie E-Bikes zu 
testen  rundeten das Programm ab.
H. Wohlhardt

Jede Bewegung ist besser als 
keine Bewegung!
l	 Nützen Sie jede Gelegenheit, 
um körperlich aktiv zu sein.
l	 Zum Start sollte jede Einheit 
mindestens zehn Minuten durch-
gehend dauern.
l	 Krafttraining, z.B. mit Gewich-
ten oder am Trainingsgerät bzw. 
mit Thera-Band, steigert die mus-
kuläre Fitness und erhöht die Kno-
chendichte.
l	 Koordinationstraining hilft, das 
Verletzungsrisiko zu reduzieren, 
z.B. Tanzen, Reaktionsspiele, Ba-
lancieren, Laufen auf unterschied-
lichem Untergrund.

Alltagsbewegung hält Sie fit!
l Treppensteigen statt Lift fahren.
l Eine Station früher aus Bus bzw. 
Straßenbahn aussteigen.
l Bei langen Büroarbeitstagen
zwischendurch Übungen zur
Lockerung (Bewegtes Sitzen).
l Nützen Sie Werbepausen im
Fernsehen für Bewegung.
l Zu Fuß einkaufen.
l Rad fahren statt Auto fahren.
l Zähneputzen auf einem Bein für
eine bessere Koordination.
l Bei langen Autofahrten die 
Pausen aktiv nützen, z.B. mo-
bilisieren, bewegen (kurze Be-
wegungspausen steigern die 
Konzentrationsfähigkeit und Auf-
merksamkeit)

Bewegung ist nicht gleich Bewe-
gung
Ein wichtiger erster Schritt ist der 
Wechsel vom Zustand „körperlich 
inaktiv” zum Zustand „geringfü-
gig körperlich aktiv”. 
Bewegung Mittlere Intensität be-
deutet, dass während der Bewe-
gung noch gesprochen werden 
kann. Dazu zählen: zügiges Ge-
hen, Gartenarbeit, Wandern, Nor-
dic Walking, Schwimmen, Was-
sergymnastik, Tanzen.
Bewegung Höhere Intensität be-
deutet, dass nur noch kurze Wort-
wechsel möglich sind, z.B. Lau-
fen, Skilanglaufen, Rad fahren, 
Bergwandern, Herz-Kreislauf-
Training an Fitnessgeräten, Inli-
neskating.
Bei gesundheitswirksamer körper-
licher Aktivität sind Dauer, Häu-
figkeit, Intensität und Wochenum-
fang entscheidend.

l	Beweglichkeitstraining unter-
stützt z.B. den Erhalt und die Ver-
besserung des Spielraums in den 
Gelenken.
l	 Bewegung hilft das Körperge-
wicht zu reduzieren und führt ei-
nen positiven Effekt auf das seeli-
sche Wohlbefinden aus.

Quelle: Gesundes Oberösterreich
Auszug aus Broschüre „Tipps rund um die 
Bewegung im Alltag“ (am Gemeindeamt 
erhältlich)

Arbeitskreisleiter Dr. Schneeweiß mit Mag. 
Brunner vom Roten Kreuz Steyr-Stadt

Blutdruck-Kontrolle und Beratung

Gesunde Gemeinde
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Die  Ferien  sind  nun  wieder    zu                   
Ende,    und  das  neue   Schuljahr 
nimmt  seinen   Lauf.   Der   Eltern-
verein   kann   wieder   über  viele 
Aktivitäten berichten:
Zu  Beginn des  vorigen  Schuljahres   
wurde bei  der  Hauptversammlung   
der neue     Vorstand     und     Obfrau 
Renate   Schörkhuber      gewählt.
Beim Elternsprechtag wurden  
Kaffee, Kuchen, Säfte, Brote, 
usw.  berereit gestellt. Die Fa. EG  
Großalber spendete für den EV eine 
Kaffeemaschine  -  Danke!
Für  das  letzte Schulinventar  der 
ehemaligen Volksschule Sulzbach  
wurde    in   Absprache mit    Herrn 
Bgm. Haider ein Flohmarkt 
organisiert. 
Am Nikolaustag wurden allen 
Kindern und Lehrern  gefüllte 
Nikolaussackerl bereit gestellt. Für 
den  Adventtag wurden alle mit 
Bratwürstel versorgt.  Auch wurde 
zwei Tage ein Glühweinverkauf  
(Hüt te  vom FC Gusswerk)  
veranstaltet. Ein Teil wurde  für   
soziale  Zwecke gespendet.

Finanziell wurden der Schwimm-
kurs, die Schitage am Glasenberg,   
Wandertage und Ausflüge usw. 
unterstützt. Ebenso die Agape im 
HDD für die Erstkommunion. Für 
die 4. Klassler war dann noch die 
Abschlussnacht in der Sandgrub. 
Absoluter Höhepunkt war das 
Schulfest am Sportplatz, wo alle 
Lehrer, Schüler, Eltern, Freunde 
usw.  bei gutem Essen, Spiel und 
guter Laune unterhalten wurden. 
Trotz eigener Einnahmen ist der 
Elternverein auf Spenden und 
Sachpreise angewiesen. Um ei-
nige zu nennen: MV M.Neustift, 
Fa.Schwödiauer, Glasner Hütte - 
Krifter Kurt, Generali - Karl Asel-
wimmer, Bgm. Martin Haider, 
Amtsleiter Ferd. Henöckl, Raika 
M.Neustift, Mag. Hulek und viele 
andere…! Danke auch der Union 
Maria Neustift für die Benützung 
des Sportplatzes und der Räum-
lichkeiten. 
Allen Firmen und Spendern so-
wie allen freiwilligen Helfern des 
Elternvereins: HERZLICHEN 
DANK FÜR ALLES
Den 23 Schulanfängern sowie al-
len anderen Schülern und Lehrern 
wünscht der Elternverein alles 
Gute für das neue Schuljahr.
Johann Pfaffeneder, Team des EV   
Maria Neustift

Fotos: Eindrücke vom Schulfest 2013

Trau dich und rauf auf die 
Bühne!
Die Theatergruppe Maria Neustift 
sucht neue Gesichter!
Jeder der immer schon in eine 
andere Rolle schlüpfen wollte, 
über die kalten Wintermonate eine 
lustige Herausforderung sucht oder 
das Theaterspielen einfach einmal 

probieren möchte ist recht herzlich 
willkommen!
Keine Scheu, niemand ist zu jung 
oder zu alt!
Also, bei Interesse einfach bei Rai-
mund Helm 0664/8704438 melden
Wir freuen uns auf jeden Einzelnen!

Maria Unterbuchschachner

Theatergruppe

Elternverein
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Einsätze
In den letzten Monaten galt 
es wieder einige Einsätze zu 
bewä l t i gen .  So  wurde  d i e 
Feuerwehr Mitte Juli zu einem 
Brand beim „Hofbauer“ in Gaflenz 
alarmiert. Ebenfalls ereignete sich 
Ende August ein Verkehrsunfall auf 
der Ennstaler Landesstraße, wobei 
ein verunglücktes Fahrzeug aus 
den Ramingbach geborgen werden 
musste. 

Ausbildung 
Im Juli wurde eine gemeinsame 
Übung mit der FF Hochstraß 
durchgeführt. Dabei konnten 
erstmals neue Funkgeräte getestet 
werden, welche die Kommunikation 
mit den niederösterreichischen 

E i n s a t z k r ä f t e n  e r h e b l i c h 
erleichtern. Die beiden Schulungen 
im September standen ganz im 
Zeichen der neu angeschafften 
K o r b t r a g e ,  w e l c h e  d i e 
Möglichkeiten der Feuerwehr 
hinsichtlich Personenrettung 
sinnvoll erweitert. 

Feuerwehrball
Pünktlich zum Start der Ballsaison 
laden wir sie heuer wieder recht 
herzlich zu unserem

 Feuerwehrball 
am  9. November 2013 

im Gasthaus Großbichler ein. 
Beginn ist um 20:30 Uhr. 
Vorverkaufskarten können ab 
Oktober 2013 bei den Mitgliedern 
der FF Maria Neustift erworben 
werden. 
Die Kameraden der FF Maria 
Neustift freuen sich schon jetzt auf 
ihren Besuch!
Weitere Infos: www.feuerwehr-
marianeustift.at

Christian Riener

Verkehrsunfall auf der Ennstalstraße

Unser Sommerausflug 
Der diesjährige 5-Tages-
Ausflug führte uns nach 
Tirol und zwar nach Län-
genfeld im Ötztal. Von dort 
aus starteten die Teilnehmer 
sehr interessante und gut 
geplante Tagesausflüge in 
die nähere Umgebung. Auf 
dem Programm standen: der 
Stuibenfall, das Ötzidorf, die 
Stadt Innsbruck und Bergisel, das 
Timmelsjoch, der kleine Ort Vent 
mit den bekannten Rofenhöfen und 
vieles mehr. Am Abend saß man 
dann gemütlich beisammen und 
besprach ausführlich die Erlebnisse 
des Tages. Auch Musik und Gesang 
kamen nicht zu kurz. Noch lange 
werden wir an diese schönen Tage 
denken.

Wanderungen
Gleich zweimal führten uns die 
Wanderungen im Sommer in die 
Region Pyhrn-Priel. Im Juli waren 
wir auf der Höss in Hinterstoder un-
terwegs. Mit dem Sessellift ging es 
bequem bis zur Bergstation, von wo 
wir bis zur Edtbauernalm abstiegen. 

Im August marschierten wir – vom 
Pyhrnpass ausgehend – hinauf auf 
die großzügigen Weideflächen der 
Hinteregger Alm.  Ein idyllisches 
Hüttendorf am Fuße des Nazogl 
mit seinen steilen Grasflanken. 
Der Grimming, die Haller Mauern 
und die Schladminger Tauern 
ergänzen das herrliche Panorama.  
Bei der Septemberwanderung blie-
ben wir ganz in der Nähe unserer 
Heimatgemeinde. Auf dem alten 
Almweg stiegen wir durch die 
Mischwälder des Hintergebirges 
hinauf zur Gschwendtalm. Die 

Hütte liegt inmitten eines 
wunderschönen Almbodens 
an den Ausläufern des Gams-
steins. Talab ging es über die 
Serpentinen des Wirtschafts-
weges zurück zum Parkplatz.

Wir trauern um
Josef Infanger

Wir gratulieren herzlich
zum Geburtstag

Karl Großschartner (65), Franz 
Mayr (91), Anna Infanger (80), 
Rosa Kalkhofer (93), Rosa Infanger 
(85), Leopoldine Aspalter (80), 
Rosa Maderthaner (70), Elfriede 
Merkinger (75), Rosa Ahrer (80) 
 

 zur Diamantenen Hochzeit
Ehrentraud und Alois Derfler (Foto)
 

Maria Farveleder, Pressereferentin

FF Maria Neustift

Seniorenbund

Wanderung zur Hinteregger Alm
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Perfektes Bergwetter lockt 
hunderte Besucher
Was gibt es Schöneres an einem 
sonnigen spätsommerlichen Sonn-
tag, als diesen auf dem Berg zu 
verbringen? Diese Frage stellten 
sich wohl viele begeisterte Na-
turliebhaber und genossen das 
idyllische Flair bei der Gerolder 
Kapelle in Sulzbach. Die Hl. Mes-
se wurde von Pater Josef Essl 
von der Pfarre Resthof zelebriert. 
Anschließend waren bei Speis und 
Trank die Tische bis auf den letzten 
Platz gefüllt, worauf das Fest bei 
gemütlicher Atmosphäre seinen 
Lauf nahm. Musikalisch sorgte 
nicht nur unser Bläserensemble 
Bachler Blech für gute Stimmung, 
einen musikalischen Höhepunkt 
bot mit Sicherheit auch unser 
Jungmusikerorchester. Außerdem 
sorgte das Brassensemble Maehr-
blech für Top-Stimmung bis in die 
Abendstunden. 

Jungmusikerlager auf der Forsteralm
J	 ungmusiker haben 4 Tage Spaß, schließen neue Freundschaften, musizieren, begeistern…
U	 nterwegs im Freibad, im Wald, auf der Forsteralm,…
N	 eue Musikstücke werden mit Eifer erarbeitet...
G	 roßartige Darbietungen der Kinder begeistern die Eltern beim Dämmerschoppen...
M	utprobe lässt so manches Kinderherz in Allegro schlagen...
U	 nsere Köchin Arthofer Hilde sorgt für ausgezeichnete Hausmannskost...
S	 trahlende Gesichter sind der Lohn für die Bemühungen...
I	 ndividuelle bunte T-Shirts bemalen die Jungmusiker mit Händen und Füßen...
K	 apellmeister Reinhard entlockt auch den Kleinsten große Melodien…
E 	di, Gerlinde, Irene, Andreas und Wolfgang - die Organisatoren und Bademeister,...
R	 egen – gibt´s nicht. Nur Sonnenschein...
L	 eben ohne Handy, I-Pod und Computer...
A	 ustall auf der Forsteralm – die perfekte Unterkunft
G	 anz herzlichen Dank an die Eltern für ihr Vertrauen und die leckeren Kuchen :)
E	 rlebnisreiche und lustige Tage gehen wieder zu Ende...
R	 iesige Vorfreude auf das nächste Jungmusikerlager bleibt...

„Zuwachs“ im Musikverein
Stefanie Plank (Flügelhorn), Mathi-
as Ratzberger und Manfred Stein-
parzer (beide Tenorhorn) werden 
ab Oktober als aktive Jungmusiker 
in unseren Musikverein aufge-
nommen. Nach der erfolgreichen 
Absolvierung des Bronzenen Leis-
tungsabzeichen freuen wir uns auf 
Zuwachs in unseren Reihen und 
gratulieren herzlich.

Musik im Schloss 
Wie schon im Vorjahr veranstaltete 
das Magistrat Steyr eine Konzert-
reihe im Innenhof des Schlosses 

Lamberg, dargeboten von Orches-
tern der Umgebung. In diesem 
wunderschönen Ambiente boten 
wir am 25. August 2013 den Zu-
schauern Blasmusik in den ver-
schiedensten Variationen. Fotos zu 
sämtlichen Ausrückungen gibt es 
auf unserer Homepage unter www.
mv-sulzbach.at

Musik im Advent
Einladen möchten wir bereits jetzt 
zu unserem Wunschkonzert am 
Samstag, dem 7. Dezember 2013 
um 20:00 Uhr im Gasthaus Der-
fler, Sulzbach.

Musik im Schloss Jungmusikerlager

Andrea Großalber

Musikverein Sulzbach

Nicht vergessen! Die Aktion „Wir machen Me-
ter“ läuft noch bis 26. Oktober 
Geben Sie Ihre ausgefüllten Pässe 
am Gemeindeamt ab und holen Sie 
sich bei Bedarf noch weitere zum 
Eintragen Ihrer absolvierten Meter 
zu Fuß oder per Rad!
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Blobbern) fuhren wir Sonntag-
abend wieder nach Hause.

Landjugend trifft Landjugend
Bei dieser Aktion trafen sich Land-
jugendgruppen aus allen Regionen 
Oberösterreichs. Ziel war es, an-
dere Gruppen kennenzulernen und 
gemeinsam einen unvergesslichen 
Tag zu verbringen. 
Mit wem wir uns treffen sollten 
wurde bei der Frühjahrstagung der 
LJ OÖ Ende April ausgelost. Wir 
wurden der Landjugend Gilgen-
berg, Bezirk Braunau, zugelost. 
Am 1. September war es dann so-
weit, wir trafen die LJ Gilgenberg 
in Enns/Ennsdorf. Dort verbrachten 
wir 2,5 Stunden auf einen Paintball
spielfeld, wo wir in 4 verschiedenen 

Gruppen gegeneinander antraten.
Nach einem gemeinsamen Essen 
trennten sich am Abend unsere 
Wege wieder.

Einladung Landjugend-Ball
„Volle Tracht voraus“

Wir wollen euch recht herzlich 
einladen mit uns einen schönen 
Ballabend zu genießen!
Dieser findet am 19. Oktober 2013 
im Gasthaus Derfler statt.
Heuer veranstalten wir den Ball 
unter dem Motto „Volle Tracht 
voraus!“
Es wird ein paar Veränderungen 
geben, wir würden uns freuen wenn 
ihr alle in Tracht erscheinen werdet. 
Der Auftanz und die Mitternacht-
seinlage wird durch die Volkstanz-
gruppe Lo-Rei-Lau gestaltet.
Weiters suchen wir heuer eine 
„Trachtenprinzessin“, der Preis 
wird ein Dirndl von der Wichtel-
stube in Stadl-Paura sein.
Bedanken möchten wir uns auch 
bei unseren Sponsoren, die uns 
immer kräftig unterstützen: Raiba 
Maria Neustift, Glasner Hütte, 
Uniqua und heuer erstmals die 
Wichtelstube!
Maria Gelbenegger

Sommerausflug 2013
Da zwei Mitglieder von unserer 
Landjugend auf Praktikum in 
Seelach am Klopeinersee arbeite-
ten nahmen wir dieses als Grund 
unseren Sommerausflug dorthin zu 
planen.

Im August 
fuhren wir dann für ein Wochen-
ende hinunter. Sportlich begannen 
wir gleich am Samstag, wo wir 
die neue Trendsportart „Stand 
Up Paddeln“ ausprobierten. 
Samstagabend gingen wir ge-
meinsam essen und dann stürz-
ten wir uns ins Nachtleben. Am 
Sonntag ging es bei 30° wieder 
an den See. 
5-4-3-2-1 BLOB! Hieß es für 
die Mutigen im Campingbad 
Nord. Bis auf einige kleine 
Verletzungen (besonders bei den 

Landjugend

Bäuerinnen
Bäuerinnenausflug 2013
Am Dienstag, dem 16. Juli 2013 
fuhren wir, gut 40 Neustifterin-
nen, ab nach Mandling, um die 
Latschenkieferbrennerei Mandl-
berggut zu besichtigen. Die Fa-
milie Warter führte durch ihren 
Betrieb, wir genossen die herrli-
che Aussicht und ließen uns mit 
hochprozentigen Kostproben und  
köstlichen hausgemachten Torten 
verwöhnen. 
Nach einem Mittagessen in Filz-
moos ging es weiter zur Loden-
walke Steiner in der Ramsau. Wir 
wurden über die Lodenherstellung 

informiert, danach gab es ausrei-
chend Zeit, das eine oder andere 
hochwertige Lodenprodukt zu 
probieren bzw. zu erstehen. Unser 
gemütlicher Tag fand in St. Gallen 
in der neu eröffneten Heurigenstu-
be seinen Ausklang.
Danke nochmals an Hanni Gut-
tenbrunner und Silvia Großalber 
für die Organisation und allen 
Teilnehmerinnen für`s Dabeisein 
– ich freue mich schon auf unsere 
nächste gemeinsame Fahrt!

Regina Aspalter
Bäuerinnen von Maria Neustift

Hochprozentige Verkostung in 
der Latschenkieferbrennerei

Paintball in Ennsdorf
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Marschmusik
Nachdem wir - wie letztes Mal 
berichtet - recht erfolgreich an 
der Marschmusikbewertung teil-
genommen hatten, ging es für uns 
im Juli und August mit Marsch-
musik weiter, und zwar bei den 
Musikfesten der Musikvereine 
Kleinreifling und Pechgraben, des 
Weiteren hier in Maria Neustift am 
Tag der Blasmusik. Für die große 
Gastfreundschaft, die uns dabei 
zuteil wurde, möchten wir uns 
recht herzlich bedanken!

Hochzeiten
In den letzten beiden Monaten 
heirateten gleich fünf Mitglieder 
unseres Vereins, dass dafür nur drei 
Hochzeiten nötig waren, stellt ein 
Maximum an Effizienz dar. :-) Das 
Ja-Wort gaben sich in fast chronolo-
gischer Reihenfolge Christine und 
Günther Brandner, Martina und An-
dreas Aigner sowie Michaela und 
Christian Hochpöchler. Hochzeiten 
musikalisch zu umrahmen gehört 
zu den allerschönsten Aufgaben 
eines Musikers, vor Nachahmung 

wird daher ausdrücklich NICHT 
abgeraten. Auf unserer Seite www.
mv-marianeustift.at gibt es weitere 
Bilder, auch von unseren anderen 
Aktivitäten. Den Frischvermählten 
wünschen wir auf diesem Wege 
noch einmal alles Gute!
Weil wir bei kirchlichen Anlässen 
nun schon gut in Übung sind, 
möchten wir abschließend alle zur 
Musikermesse am 13. Oktober 
einladen!

Thomas Hörmann

Christine & Günther Brandner Martina & Andreas Aigner Michaela & Christian Hochpöchler

Musikverein Maria Neustift

Spadenberger Kapelle wie-
der in neuem Glanz
Dem besonderen Engagement un-
seres Gemeindebürgers Pius In-
fanger ist es zu verdanken, dass 
neben vielen kleinen, von ihm 
in den vergangenen Jahren 
liebevoll sanierten Gedenk-
stätten, nun auch die Spaden-
berger Kapelle wieder in neu-
em Glanz erscheint. 
Der rüstige 84-jährige Zim-
mermann vom Ertlhäusl hat 
mit gelegentlicher Unter-
stützung von seinen Söhnen 
Pius und Erich in zahlreichen 
ehrenamtlichen Stunden den 
bereits sehr maroden Dachstuhl 
und Teile der Ummauerung er-
neuert. Da das Erscheinungsbild 
der bekannten Kapelle am Maria-

zeller Weg möglichst unverändert  
bleiben sollte waren auch oftma-
lige Fahrten von seiner Hobby-
Werkstätte zur Spadenberger Höhe 
erforderlich. Nebenbei war es für 

Denkmalpflege
Pius auch selbstverständlich, dass 
die von vielen Pilgern und Wande-
rern sehr gerne verwendeten Bän-
ke rund um die Kapelle ausgebes-
sert und gerade gestellt wurden. 

Auch Gattin Berta hat sich 
vom Gelingen seiner Arbeit 
gerne überzeugt. Es ist dabei 
auch zu erwähnen, dass wei-
tere freiwillige Helfer einige 
Stunden, z.B. zum Dach-Ein-
decken bzw. für einen neuen 
Kapellenanstrich aktiv einge-
bracht haben. 
Ein herzliches Dankeschön an 
Pius Infanger und allen Hel-
fern und Sponsoren (Fa. Käfer 

- Weyer, Fa. Steinparzer - Beham-
berg, Lagerhaus) für die besondere 
Art der ehrenamtlichen Denkmal-
pflege in unserer Gemeinde! 
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Pius und Berta Infanger bei der 
restaurierten Spadenberg-Kapelle
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D e n  S o m m e r a u s f l u g 
verbrachten wir in den Bergen. 
In Donnersbach, das Europadorf 
in Gold, war Frühstückspause 
und Besichtigung. Weiter auf der 
Planneralm besuchten wir die 
höchstgelegene Naturapotheke 
der Steiermark. Eine Führung in 
der Latschenbrennerei war sehr 
lehrreich u. interessant.
Nach der Mittagsrast mit guter 
Hausmannskost in der Ewis Hütte 
bei Johannes Lackner, wurde noch 
zum Plannersee gewandert. Müde 
aber trotzdem gestärkt von der 
schönen Alm und dem sonnigen 
Wetter kamen wir gegen 19.00 Uhr 
nach Hause. 
Am 27. Aug. trafen wir uns zum 
Knödel-Essen im 
Gasthaus Hanusch. 
Viele Mitglieder 
f o l g t e n  d e r 
Einladung. Rosi 
Ahrer wurde zum 
80.  Geburts tag 
gratuliert. (Foto)

Herbstausflug 
Einen schönen 
Herbs tausf lug 
verbrachten wir 
im Mariazeller-
land u. Dirndltal. 
In der Mariazeller 
Apotheke „Zu un-
serer Gnadenmut-
ter“ wurden wir 
über Heilpflan-
zen und Kräuter 
belehrt. 
Nach dem Besuch in der Kirche, 
fuhren wir zum Mittagsessen nach 
Loich ins Dirndltal. Bei Fam. Fink, 
ein Dörrobstbauer mit Direktver-
marktung, besichtigten wir den 
Betrieb. Richtung Heimat, in Pet-

zenkirchen in der bekannten 
„Kreuzeralm“ machten wir 
Abendpause, anschließend 
fuhren wir über Amstetten –
Waidhofen  Richtung Heimat.
Auch der Herbst hat schöne 
Tage!

Wir gratulieren: 
Schörkhuber Cilli  zum 85., 
Ahrer Rosi 80., Bürscher Cilli 79. 
Geburtstag.  
Allen Geburtstagskindern alles 
Liebe und Gute.
Termine: 
F Adventfahrt im Dezember
F Weihnachtsfeier am 14. Dez. 
2013. Lokal wird noch bekannt 
gegeben (Einladungen folgen 
rechtzeitig).
Lea Reithmayr, Vorsitzende

Herbstausflug in Mariazell

Pensionistenverband

Volksschule 
Aktion Kinder-Warnwesten
Auf Grund der sehr positiven 
Erfahrung in den letzten Jahren 
wurden auch zum Schulbeginn 
2013/14 an alle Schulanfänger 
in Oberösterreich Gratis-Kinder-
warnwesten übergeben. Dieses 
Projekt wird gemeinsam vom Fa-
milienreferat des Landes OÖ und 
dem Oö Zivilschutzverband mit 
finanzieller Unterstützung der 
AUVA und der Hypo-Bank durch-
geführt. 
23 Schulanfänger der VS Maria 
Neustift - 11 Buben und 12 Mäd-
chen -  wurden im Rahmen des 
Lehrausgangs „Verkehrserzie-
hung“ mit diesen Warnwesten aus-
gestattet.
Am Bild: Lehrerin Brigitte Rausch und 
Gruppeninspektor Roman Großalber beim 
Lehrausgang 

Ortsbildmesse 
Bei der Ortbildmesse in Grieskir-
chen präsentierten wir gemeinsam 
mit Vertretern der Gemeinde und 
Bgm. Haider unsere wunderschöne 

Heimat. Der Regen konnte uns nicht 
davon abhalten, den Besuchern der 
Messe unser liebenswertes Maria 
Neustift näher zu bringen. Viele 
gute Gespräche und neue Kontakte 
konnten geknüpft werden.

Danke an all unsere Helfer und Gön-
ner, welche uns mit Köstlichkeiten 
aus unserer Region versorgt haben.
Gottfried Kaltenrinner, 
Obmann Dorferneuerung

Ve
re

in
e 

/ G
em

ei
nd

e



14

Volkstanzgruppe
Die VTG blickt auf einen aufre-
genden Sommer zurück!
Beim Auftritt in Schwanenstadt 
am 29.06., bei dem der EU-Bei-
tritt von Kroatien im Mittelpunkt 
stand, durften wir die Besucher mit 
schwungvollen Tänzen begeistern. 
Dabei bot sich gleich die Gelegen-
heit kroatische Volkstänze sowie 
deren Tracht kennenzulernen. 
Am darauffolgenden Tag tanzten 
wir wieder beim Familienfest im 
HDD.
Unser VT-Ausflug ging heuer 
zum Waidhofner-Buam Jubiläum 
nach Wirts (Waidhofen). Auch 
beim Tag der Tracht am 08.09. in 
Kleinreifling verbrachten wir einen 
gemütlichen Nachmittag.  

Eine besondere Freude bereitete 
uns, dass wir mit gleich zwei 
Hochzeitspaaren ihren schönsten 
Tag feiern durften. Wir wünschen 
Anita und Jürgen Kittinger (10.08. 
in Gaflenz) sowie Michaela und 
Stefan Enöckl (21.09. in Gaflenz) 
alles Gute!

Besonders stolz sind wir auf unsere 
neuen VT-Shirts, die wir im Mai 
bekommen haben. Dazu DANKE 
an unseren Sponsor Gasthaus 
Großbichler!

Vorschau
Ich möchte auch noch die Gele-
genheit nützen um eine Vorschau 
auf die bevorstehenden Auftritte/
Termine zu geben:
Wie schon voriges Jahr wird auch 
heuer wieder beim Bauernball ein-
getanzt. Dieses Mal am 12.10. im 
GH Großbichler. Ebenso werden 
wir am 23.11. beim Kathreintanz 
in Losenstein vertreten sein. In ein 
weiteres erfolgreiches Volkstanz-
jahr starten wir am 07.12. mit der 
Jahreshauptversammlung im Gh 
Großbichler.
Fotos, Infos und alle Neuigkeiten 
über die VTG Maria Neustift fin-
dest du unter: www.vtg-mariane-
ustift.at

Kathrin Kalkhofer

VTG mit Sponsor der neuen T-Shirts 

Tag der Tracht in Kleinreifling

Ärzte-Wochenend-Notdienste
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Oktober:
12. / 13.10.	 Dr. Tischberger
19. / 20.10.	 Dr. Kortschak
26. / 27.10.	 Dr. Schreiner

November:
1. / 2.11.	 Dr. Kortschak
3.11.	 Dr. Tischberger
9. / 10.11.	 Dr. Sonnenschein
16. / 17.11.	 Dr. Schneeweiß	
23. / 24.11.	 Dr. Tischberger
30.11.	 Dr. Stieger/Dr. Taibon

Dezember:
1.12.	 Dr. Stieger/Dr. Taibon
7. / 8.12.	 Dr. Schreiner
14. / 15.12.	 Dr. Kortschak
21. / 22.12.	 Dr. Sonnenschein
24./25./26.12.Dr. Stieger/Dr. Taibon
28. / 29.12.	 Dr. Schreiner
31.12.	 Dr. Sonnenschein

Telefonnummern: 
Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift 
07250/648
Dr. Tischberger, Laussa
07255/6901
Dr. Schreiner, Großraming
07254/8262
Dr. Kortschak, Weyer
07355/6420
Dr. Sonnenschein, Weyer
 07355/8630
Dr. Stieger/Dr. Taibon, Weyer 
07355/6282

Den diensthabenden Arzt erfahren 
Sie auch über den Ärzte-Notruf 
Tel. 141

Aktion „Christkindl aus 
der Schuhschachtel“

OÖ. Landlerhilfe überbringt Kin-
dern in den Waldkarpaten ein 
Weihnachtspackerl aus Oberöster-
reich - Eine Aktion der Freude!

Oberösterreichs Kinder und ihre 
Familien sind aufgerufen Schuh-
schachteln mit Süßigkeiten, Schul- 
und Spielsachen zu füllen und da-
mit zu Weihnachten einem anderen 
Kind eine große Freude zu bereiten. 
Schulen, Kindergärten, Gemeinden, 
Pfarren, Firmen, Familien usw., die 
an der Aktion teilnehmen oder sich 
selbst mit einem eigenen Kleinbus 
dem Konvoi anschließen möchten, 
die ein Transportfahrzeug zur Ver-
fügung stellen können, sind herzlich 
willkommen und werden gebeten 
sich bei der OÖ. Landlerhilfe zu 
melden.
(Tel.: 0732 / 60 50 20 oder sabine.
moser@landlerhilfe.at)
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Freunde der Kälte und des 
Wintersports!
Wir freuen uns schon auf eine ge-
meinsame, schneereiche Winter-
saison 2013/2014. Um den nun 
kommenden Winter gemeinsam 
zu genießen, haben wir folgende 
Aktivitäten zusammengestellt. 

Oktober:
d WINTER WORKOUT 
Fit in den Winter mit dem tollen 
Team Regina und Leopold Groß-
schartner. 
Beginn: 31. Oktober – jeweils 
19:00 - 20:30 Uhr im Turnsaal 
(10x), Kosten: € 45,-- / 40,-- für 
UNION Mitglieder
Anmeldung: Leo Großschartner 
Tel. 0664 601656178, Regina 
Großschartner, Tel. 0680 3287133

November:
d 5 Uhr Tee
Sonntag 17. November, von 17 - 
22 Uhr im „HDDG“
Als Auftakt in die Wintersaison 
2013/2014 lassen wir die Wände 
im „HDDG“ ordentlich beben!

d Erste Hilfe Kurs
„Richtiges Verhalten bei (Winter)
Sportunfällen“
Vortrag über die wichtigsten Maß-

Sportunion - Sektion Schi

nahmen für eine effektive „Erste 
Hilfe-Leistung“ (Termin und Ort 
wird noch bekannt gegeben)

d Schiausfahrt 
Samstag, 23. November, ab 7 Uhr 
Information und Anmeldung bei 
Krifter Kurt unter www.glasen-
berg.at

Dezember:
d Wettkampf- Training
Bei guter Schneelage findet jedes 
Wochenende ein „Torstangen- 
Training“ statt. 

d Kinder-Schikurs/ Carving- 	
Kurs für Jung und Alt
27.-29. Dezember 2013 

d Skitest-Tag am  
Glasenberg
In den Weihnachtsfeiertagen findet 
durch Unterstützung von  „Sport 
Stubauer“  ein Ski-Testtag statt.  

Februar:
d Schulskitag 
am Freitag, 7. Februar 2014

d Vereinsmeisterschaft und 	
Ortsskitag + einem internatio-	    
nalen Stargast !!! 
Samstag, 8. Februar 2014

März:
d Er & Sie-Lauf am Glasen-	
berg
Faschingssamstag , 1. März 2014

April:
d Ski- Ausfahrkurs „Turra-		
cher Höhe“ und „Ischgl“
Geplant sind ein Ski- Wochenen-
de auf der Turracher Höhe (Jaga 
Wirt) und einigen Ski- „Ausfahr“- 
Tage in Ischgl (Ischglerhof)
Nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen findest du unter  
http://marianeustift.sportunion.at 
bzw. www. glasenberg.at bzw. auf 
einem gesonderten Postwurf!

Ich hoffe bei unseren geplanten 
Veranstaltungen ist auch für dich 
was dabei. Änderungen an geplan-
ten Terminen können auf Grund 
der Witterungsverhältnisse leider 
stattfinden. 
Guten Start in die Wintersaison 
in 2013/2014 wünscht euch das 
Team der
Sektion Ski, Mario Stangl

Am heißesten Tag dieses Jahres – 
so sagt man – durften wir gemein-
sam mit der „Neustifter Hozat-
musi“ die ökumenische Trauung 
eines unserer aktiven Chormit-
glieder musikalisch gestalten. Das 
Brautpaar meinte: „Die Lieder-
auswahl überlassen wir euch. Ihr 
werdet`s mit Sicherheit unseren 
Geschmack treffen.“ Gesagt, ge-
tan und so sangen und spielten 
wir uns in die Herzen der Eheleute 
und der Hochzeitsgäste. 
Natürlich ist nach der Trauungs-
messe noch nicht Schluss gewe-
sen. Es wurde bis spät in die Nacht 

Singgemeinschaft

weiter gefeiert, gespielt, gesun-
gen, getanzt und gelacht.

Einige Tage danach hatten wir 
wieder einen großen Auftritt. Die-
ses Mal  umrahmten wir mit der 
Schubert Messe den Festgottes-
dienst zu Maria Himmelfahrt  in 
der Pfarrkirche.
Nach einer kurzen Sommerpause 
begannen die Probenarbeiten fürs 
Erntedankfest und parallel dazu 
auch schon zum „Ennstaler Ad-
ventsingen“.
VORSCHAU: 
Ennstaler Adventsingen 
am 15. Dezember 2013 um 15:30 
Uhr in der Neustifter Pfarrkirche
Christine Brandner

Das Brautpaar im Kreis der SängerInnen
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In der Trauer nicht alleine 
– Treffpunkt für Trauernde
In entspannter und angenehmer 
A t m o s p h ä r e  b e g l e i t e n  S i e 
geschulte Mitarbeiter bei Ihrem 
Verlustschmerz  und unterstützen Sie 
in Ihrer aktuellen Lebenssituation.
Der Treffpunkt für Trauernde ist 
unabhängig von Konfession und 
Nationalität, jeder kann kommen, 
ungeachtet dessen, wie lange sein 
Verlust zurückliegt (Trauer hat 
kein Ablaufdatum). Teilnehmer 
entscheiden selbst wie oft sie 
kommen wollen.
„Wir hören jedem Teilnehmer 
mit Achtung und Respekt zu, 
ohne zu unterbrechen oder  zu  
werten oder bewerten und nur 
sie entscheiden was und wie viel 
sie uns anvertrauen wollen“, sagt 
DGKS Magdalena Pichler.
Für die Mitarbeiter  besteht 
Schweigepflicht, daher wird alles, 
was in der Gruppe gesprochen 
wird und welche Emotionen wach 
werden, nicht nach außen getragen.
Wir haben derzeit eine Gruppe von 
4-6 Trauernden, die gerne immer 
wieder kommen und sagen:
„So ein Abend ist Balsam für die 
Seele“, erzählen die Trauernden. 
Schenken Sie sich die Möglichkeit 
zum Austausch mit Menschen in 
vergleichbaren Lebensumständen!
Das Team von Trauerbegleiterinnen 
heißt Sie herzlich willkommen!

Termine:
Jeden 2. Montag im Monat von 
18 - 20 Uhr (8.10.,12.11.,10,12. )
Wo:
Österr. Rotes Kreuz, LV OÖ, 
Bezirksstelle Steyr-Stadt
Redtenbachergasse 3
4400 Steyr

Mobiles Hospiz
Lebens-, Sterbe- und Trauer-
begleitung
Unser Angebot:
l umfassende Beratung und 
Koordination zur optimalen 
Versorgung von schwer kranken 
Menschen
l enge Zusammenarbeit mit 
Versorgungseinrichtungen wie 
Hauskrankenpflege, Krankenhäu-
sern, Ärzten und Pflegeheimen
l Hausbesuche für Gespräche 
sowohl für Patienten als auch für 
deren Angehörige
l Entlastung der Angehörigen
- Einfühlsame Begleitung in der 
Zeit des Abschiednehmens und 
der Trauer
l unsere Tätigkeit wird von eh-
renamtlichen Mitarbeitern kosten-
los ausgeführt
l unsere Mitarbeiter sind an die 
Schweigepflicht gebunden

Kontakt: 
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Steyr-Stadt/Land
Mobiles Hospiz
Koordinatorin DGKS Magdalena 
Pichler
Tel. 07252/53991200
Mobil: 0664/823 42 74
EMail: magdalena.pichler@o.
roteskreuz.at

Mitarbeiter für freiwilligen 
Besuchsdienst gesucht
Das Rote Kreuz baut im gesamten 
Bezirk Steyr-Land das Angebot 
der Besuchsdienste weiter aus. 
Auf Grund der heutigen familiären 
Umstrukturierungen ergibt es sich, 
dass in Form eines freiwilligen 
und kostenlosen Besuchsdienstes 
ein weiterer, wertvoller Beitrag 
zur Betreuung und Begleitung für 
ältere Menschen geleistet werden 
kann.
Das Angebot des Besuchsdienstes 
erstreckt sich über: 
•	Zeit für Gespräche, Spiele  und 

gemeinsame Spaziergänge
•	Begleitung bei Arztbesuchen, 

Behördenwegen
•	Unterstützung bei Einkäufen, 

Freizeitgestaltung u.v.m.
•	Entlastung für Angehörige (Zeit 

für persönliche Erledigungen)
•	 und die Beratung in sozialen 

Angelegenheiten 
Wir suchen daher   freiwillige 
Mitarbeiter/Innen zur Verstärkung 
in allen Gemeinden des Bezirkes. 
Wenn Sie gerne mit Menschen 
zu tun haben und in einem 
engagierten Team mitarbeiten 
möchten sind Sie bei uns richtig. 

Das  Rote  Kreuz  b ie te t  a l s 
Vorbereitung auf die Aufgaben 
eine Ausbildung in zwei Modulen 
an. Modul 1 findet zu folgenden 
Terminen beim Roten Kreuz 
Ternberg statt:	
04. Nov. 2013  - 17 bis 21 Uhr
11. Nov. 2013  - 17 bis 21 Uhr
18. Nov. 2013  - 17 bis 21 Uhr
Das Modul 2 ist im Frühjahr 2014 
geplant.

Weitere Informationen bei der 
Bezirksstelle Steyr-Land unter 
der Telefonnummer 07252/53991-
300 bzw. E-mail an se-office@o.
roteskreuz.at oder bei Frau Gerda 
Engleitner unter der Telefonnummer 
0664/8234528.

Anmeldung bis 31.10.2013 erbeten!
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Handy-Recycling in der  
Ordination Dr. Schneeweiß

Sozialberatungsstelle Garsten
NEUE TELEFONNUMMER
0664/88314374
Ihre  Ansprechpartnerin:  Frau Renate Bachmayr
Für den einzelnen Menschen wird es immer schwieriger sich bei sozialen 
Anliegen den Überblick über ein sehr reichhaltiges Angebot zu bewahren.
Die Sozialberatung ist eine Anlaufstelle für hilfesuchende Personen und 
deren Angehörigen.
Wie kann die Sozialberatung helfen?
n bei finanziellen Notlagen
- Sozialhilfeanträge - Gebührenbefreiungen - Einmalige Hilfen
n wenn jemand in der Familie  pflegebedürftig ist
	 - Pflegegeldantrag - Vermittlung mobiler Dienste - Info über Alten- 

u. Pflegeheime - Info über 24 Stunden Betreuung - Essen auf Rädern
n bei drohender Wohnungslosigkeit
n bei Alkohol-, Drogen-, Ehe- und Familienproblemen 

Die Sozialberatungsstelle kann jeder Bürger in Anspruch nehmen, ist 
selbstverständlich kostenlos und wird streng vertraulich behandelt.

4462 Reichraming Kraftwerksiedlung 17, Tel. 0664/5068819 
E-mail: pichler.personenbetreuung@gmx.at

Mit 1. Juli trat Abt. Inspektor En-
gelbert Stöffelbauer als Inspek-
tionskommandant die Nachfolge 
von Abt. Insp. Rudolf Mayer an, 
der sich in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedete. Im 
Jahr 1984 trat Stöffelbauer in den 
Gendarmeriedienst ein und be-
suchte die Gendarmerieschule für 
NÖ.  Der Durchlauf verschiedener 
Dienststellen in OÖ, sowie meh-
rere Einsätze in der Westsahara, 
Bosnien und im Kosovo prägten 
und bereicherten sein Leben sowie 
seine berufliche Laufbahn. Im Jahr 
1986 wurde er als Flügelhornist bei 
der Gendarmeriemusik OÖ (jetzt 
Polizeimusik) aufgenommen. Die-
se Aufgabe bzw. Leidenschaft übt 
er bis heute aktiv aus.
Privat lebt Abt. Insp. Engelbert 
Stöffelbauer mit seiner Familie in 
Wolfsbach.
Wir wünschen ihm bei seiner neu-
en herausfordernden Aufgabe viel 
Kraft und Freude!  

Neuer Dienststellenleiter 
bei der Polizeiinspektion 
Großraming

Abt.Inspektor Engelbert Stöffelbauer

In der Ordination Dr. Schneeweiß 
steht ab sofort ein SAMMELBEHÄL-
T E R  F Ü R 
IHRE ALTEN 
HANDYS be-
reit.  Für jedes 
Stück erhält das 
JANE GOO-
DALL INS-
TITUT einen 
kleinen Betrag 
erstattet.
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Veranstaltungskalender 2013 Seite 1/01.10.2013          

08.10. Seniorenbund Sprechtag GH Großbichler 11:00
08.10. Gesunde Gemeinde Vortrag "Mein Denken bestimmt mein Handeln" GH Schaupp 19:30
12.10. Pfarre Wallfahrt Sonntagberg
12.10. Bauernbund Bauernball GH Großbichler 20:00
13.10. MV Maria Neustift Musikermesse 10:00
13.10. Pfarre/Sozialausschuss Krapfensonntag Ortsplatz vormittags
19.10. Landjugend LJ-Ball GH Derfler

21.-25.10. UNION Kinderschibasar Clubhaus tgl. 18-20:00
24.10. RZO Einstellermarkt Parkplatz Wolfsjäger

08.11. Kulturausschuss Veranstaltungskalender-Besprechung Gemeindeamt
09.11. FF Maria Neustift Feuerwehrball GH Großbichler 20:30
15.11. Seniorenbund Kaffeejause GH Schaupp 08:30
19.11. Gesunde Gemeinde Vortrag "Hilfe, mein Kind ist krank" 19:30
30.11. JVP/ÖAAB Christbaum aufstellen u. Glühweinstandl Ortsplatz

01.12. Pfarre Adventmarkt Haus d. Dorfgemeinsch.
01.12. ÖVP Nikolausfeier Ortsplatz 13:30
06.12. Landjugend Krampusaktion
07.12. UNION Wanderung "Start in den Winter" Glasenberg 13:00
07.12. MV Sulzbach Wunschkonzert GH Derfler 20:00
07.12. Volkstanzgruppe Jahreshauptversammlung GH Großbichler
08.12. Pfarre Adventmarkt Haus d. Dorfgemeinsch.
10.12. Seniorenbund Sprechtag GH Großbichler 11:00

12./13.12. Elternverein Christbaumverkauf u. Punschstand Ortsplatz 8-17:00
15.12. Singgemeinschaft Ennstaler Adventsingen Kirche 16:00
24.12. Landjugend Friedenslicht austeilen
26.12. MV Sulzbach Stefani-Benefizkonzert Haus d. Dorfgemeinsch. 10:00
26.12. JVP Stefanitanz GH Derfler
27.12. Seniorenbund Jahreshauptvers. u. Weihnachtsfeier GH Großbichler 08:30

27.-29.12. UNION Kinderschikurs Glasenberg

November

Oktober

Dezember

 

 

Wir suchen eine/n Friseur/in 

im Salon  
 
 

 

zur Erweiterung unseres Teams für 15-30 h/Woche. 
 
Ihre Qualifikation: 
* Abgeschlossene Lehre für Friseur und Perückenmacher/ Stylistin 
* Vorzugsweise mehrjährige Berufserfahrung 
* engagiert, freundlich, kommunikativ, verlässlich und teamfähig 
 
 

Wenn Sie Interesse an diesem Stellenangebot haben, freuen wir uns, 
wenn sie sich mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung bei uns vorstellen. 
 
Ihr Team Hairlich 
 
Sandra Wimmer 
Kirchenplatz 2 
3355 Ertl 
07477/7190  

 

Termine

STELLENANGEBOT
''FRISEURSTUDIO HAIRLICH''

Wir suchen zur Erwei-
terung unseres Teams 
eine/n Friseur/in für 15-
30 h/Woche.

Ihre Qualifikation:
*	Abgeschlossene Lehre für Friseur 
und Perückenmacher/ Stylistin
* Vorzugsweise mehrjährige Be-
rufserfahrung
* engagiert, freundlich, kommuni-
kativ, verlässlich und teamfähig

Wenn Sie Interesse an diesem Stel-
lenangebot haben, freuen wir uns, 
wenn sie sich mit Ihren aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen 
nach vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung bei uns vorstel-
len.
Ihr Team Hairlich, Sandra Wim-
mer, 3355 Ertl, Kirchenplatz 2, Tel. 
07477/7190

Familienhilfe der Caritas
In Krisensituationen sind sie für Familien da
Die Familienhilfe der Caritas für Betreuung und Pflege unterstützt seit 
über 60 Jahren Familien in schwierigen Situationen. Die ausgebilde-
ten Diplomsozialbetreuerinnen sind zeitlich flexibel und vielseitig in 
ihren Einsatzbereichen. Sie unterstützen Familien in problematischen 
Lebenslagen und übernehmen die Aufgaben der Bezugspersonen: Von 
der Betreuung der Kinder bis hin zur Organisation des Haushalts oder 
der Pflege kranker Familienmitglieder. Wenn Eltern langfristig durch 
Krankheit oder Tod ausfallen, helfen Langzeithelferinnen (im Rahmen 
der Langzeithilfe für Familien) den gewohnten Lebensrhythmus auf-
recht zu erhalten und tragen so dazu bei, den Verbleib der Kinder im 
Familienverband zu sichern. Die Tarife der Mobilen Familiendienste 
sind sozial gestaffelt. 
Ihre Anfrage richten Sie bitte an: Caritas für Betreuung und Pflege
Mobile Familiendienste Kalvarienbergstraße1, 4560 Kirchdorf
Büro: Mo – Fr.: 8:00 – 12:00 Uhr Tel.: 07582/ 64570
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BALL DER LANDJUGEND MARIA NEUSTIFT

STEIRER QUINTETT, Beginn: 20 Uhr

VVK € 5 | AK € 7 | Taxidienst vor Ort! – Trachtenprinzessin gesucht!!

SA, 19.10.  GH Der� er
Auftanzen der VTG LO-REI-LAU
Mitternachtseinlage

Landwirtschaftsschule Schlierbach
Tag der offenen Tür am Samstag, 16. November 2013

von 9.00 bis 16.00 Uhr mit Präsentation der Ausbildungs-
schwerpunkte der Fachschulen Kleinraming und Schlier-

bach sowie der Fachschule für Erwachsene und Biomasse.

Einladung zum Elternabend:
“Neue Medien – neue Chancen 

und Gefahren”

Wir sind moralisch und gesetzlich dazu verpflichtet, unsere Kinder 
Tag für Tag vor Gefahren zu schützen. Es gehört aber auch dazu, 
sich über neue Gefahren zu informieren. Nämlich jene Gefahren, 
die im Internet und am Handy auf unsere Kinder lauern. Es handelt 
sich dabei um keinen technischen Vortrag, sondern Sie bekommen 
Tipps, wie man unsere Kinder vor eventuellen Gefahren schützen 
kann. Es handelt sich dabei nicht um einen Vortrag nur für “Mütter” 
sondern um einen Vortrag, der beide Elternteile betrifft.

WO: Ldw. Fachschule Kleinraming 
Wann: 28.11.2013, 19.00 Uhr

Um die Organisation der Veranstaltung zu erleichtern, 
ersuchen wir Sie um verbindliche Anmeldung unter:
Ldw. Fachschule Kleinraming, Mühlenweg 6, 4442 
Kleinraming ,Tel.: 07252/30739, Fax: 0732/7720-258739 
E-Mail: lwbfs-kleinraming.post@ooe.gv.at
Internet: www.ooe-fachschulen.at/kleinraming
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